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Data- und KI-Literacy – voneinander lernen, miteinander wachsen 

Der Aufbau von Daten- und KI-Kompetenz ist entscheidend für eine verantwortungs-

volle, digitale Verwaltung. Im Workshop von Prof. Dr. Diego Kuonen wurden Ethik, 

Schulungsformate, Vernetzung und das Informed-Prosumer-Konzept diskutiert, um 

Mitarbeitende zu aktiven Mitgestaltern zu machen. Offene Fragen betreffen Motivation, 

Standards und künftige Lernangebote. 

 

Der Aufbau einer verantwortungsvollen Datenkultur ist herausfordernd, da Interesse und Da-

tenkompetenz oft begrenzt sind. Eine enge Verbindung von KI-Strategie, Datenstrategie und 

Kompetenzen ist entscheidend. Stufengerechte Schulungen und praxisnahe Prompting-An-

gebote fördern die Daten- und KI-Literacy. Auch niederschwellige Awareness-Formate, wie 

kurze Videos, unterstützen den Lernprozess. Diskutiert wurde, ob Minimalstandards, ver-

pflichtende Grundausbildungen oder ein «KI-Führerschein» sinnvoll sind. 

Kooperation zwischen Kantonen und stärkere Vernetzung werden als notwendig erachtet. 

Ebenso wichtig ist die Sensibilisierung der Managementebene für Datenbewirtschaftung. 

Gleichzeitig erfordert der aktuelle KI-Hype in Verwaltung und Hochschulen reflektierte An-

sätze unter Berücksichtigung datenethischer Grundsätze. Zentral bleibt das Verständnis für 

die Grenzen von KI und die Fähigkeit, Outputs kritisch zu bewerten. 

Diego Kuonen betonte die Notwendigkeit einer gemeinsamen Sprache, etwa durch klare KI-

Definitionen, sowie verstärkte Zusammenarbeit. Vorgestellt wurden sieben Kompetenzlevels, 

die Mitarbeitende zu «Informed Prosumers» machen sollen – also zu aktiven, kompetenten 

Mitgestaltern statt passiven Konsumenten. 

Ausblick und offene Fragen 

 Wie können Mitarbeitende für Daten und KI begeistert werden? 

 Bedarf es eines «Führerscheins» für die KI-Nutzung in Verwaltung und Unterneh-

men? 

 Zukünftige Massnahmen: KI-Kurse, engere Verbindung von Daten & KI, mehr Vernet-

zung und Wissensaustausch sowie Nutzung bestehender Werkzeuge und der Data-

Literacy-Charta Schweiz als Orientierungsrahmen. 


